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Großherzoglich Badisches

RiüclkWWs PlvvillMl - BM 4

k^ro . 3r . Mvntag den 5 . Junp 1809.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

r H» efezes - Anr eigen ,
AuS dem Regierungsblatt Nro . XVI «

Landesherrliche Verordnungen .

f I 1 ) Aufruf und Warnung , daS Benehmen in den gegenwärtigen Zeitverhältnissen betreffend . Verkündet

, von Großh . . Ministerium deS Innern den LZ. April 1829 .

r 1) Aufruf an die Standes - und Krundherren , die Erwählung ihrer Bitze innerhalb de- Rheinische »
Bunde - ck-er der mit ihm verbündeten Staaten betr . Verkündet von Großh . JustizMinisterium
den 26 . April 1809 .

r
t
1 Nro . XVII .

Den staatSdienerschaftlichen Stand betr . Verkündet durch Landesherrliche Fertigung den 25 . April iFoy .

YVIIL

t ) Die Deserteur - und seM ranzionirte Kriegsgefangene betr . Verkündet von GroM . Ministerium
des Innern den 4 May 1809 .

2) Entziehung »er gesezlichen Freyheit eines Sohnes bey Familien , au - welchen sich ein oder der an»
dere Sohn der Conscriptivn entziehet . Verkündet von Großh . Ministerium des Innern den 8 .
May 1809 .

Z) Die Eintragung der Breisgauisch - ständischen Llt . A . Obligationen in die Landtafel betr . Verkündet
von Großh JustizMinisterium den 2y . April I8oy .

4 .) Die Eröffnung der ÄmortisationSEaffe betr . Verkündet von Großh . FinanzMinistrrivm den 24 .
April 1829 .

Nro . XIX .

r ) Die Verhältnisse der Dienstboten betr . Verkündet von Großherzoglichen Ministerium de- Innern den l § »
April 1809 .

2) Die Einziehung der Herrschaftl . Natural , und GeldGefaile betr . Verkündet von Großh . Ministeriuttz
des Innern den 29 . April 1829 .

Nro . XX .
Verhütung der Desertionen betr . Verkündet von Großh . Ministerium des Jnnrrn

' den 16 . Map I8oy «

3 ) Warnung wegen Verheimlichung de- wahren Einkommen - in den Fasslvnen . Verkündet von Großh .
FmanzMinisterium den 6 . May 1809 .

3 ) Verbot oes Steigern - der Herrschaftk . Zehnden für Rechnung der Gemeinden betr . Verkündet ***
Großh . FinanzMinisterium den ü . Map rtzoA .



4 ) Di « Entschädigungen tfr Jmpfarzte für unentgeldliche SchuzPockenJmpfunqen beh Armen und Un -

vermögenden betr . Verkündet von Großh . GeneralSanitätsCommisßon den 29 . April 1809 .

. S ) Instruction für die korrrspondirende Mitglieder der GeneralSanitätsCommisston betr . Verkündet Veit

Großh . GeneralSanitatsCommrsston den 22 . April 1809 .

Mrs XXI .

r ) Die Forfffrevelthäkigungen betr . Verkündet von Großh . JustijMiüisterium den lZ May Igo - ,

2 ) PotaschenAuSfuhr betr . Verkündet von Großh . FinanzMinisterium den 17 . May 1809 .
« Nro . XXII .

1 ) Dir KronAnwaltfchaften betr . Verkündet von Groß . JustizMinisterium den 20 . May 1809 .

2 ) Die Beamten des bürgerlichen -Standes betr . Verkündet von Großh . JustizMinisterium den 20 . Map 1809 .
2c . May iZoy .

3 ) Die künftige GerichtSVerwaltung der Grundherren betr . Verkündet von Großh . JustizMinisterium den

2o . May 1809 .

4) Aufhebung der Jüdischen Begräbniß. und BrautzollGelder betreffend . Verkündet von Großh. Ministe¬
rium deS Innern den 20 . May 1809 .

Nro , XXIII .

1 ) Die Anordnungen und da - Derhaltnjß der MarfchComnnssariate zu den Oberen und untergeordneten
Stellen betr . Verkündet von Großh Ministerium des Innern den 20 . May 1809 .

2 ) Das , wegen wechselseitiger Auslieferung der Milftpstichtigen , mit dem Großherzogthum Würzburg
abgeschlossene Cartell betr . Verkündet von Großh . Ministerium des Innern den 29 . May 1809 .

Z ) Diein die Krimm auSwandernd « franz . Unterthanen betr . Ve,k . v. Gr . Minist , d . Innern d. 29 . May 1809 ,

4 ) Die Anschaffung der hänfenen Schläuche und FeuerEimer für die Gemeinden betr . Verkündet von

Großh . Ministerium des Innern den l . Juni 1809 .

5 ) Die Ersetzung der Brandschäden betr . Verkündet von Großh . GeneralStaatsAnstaltenDirecti
'
on de»

25 . May 1809 .

Provinr - Verordnung .

GeneralVerfügitng an sämtlich « Ober - und Aemter der Markgrafschast excl. Karlsruhe .

A . Z > it Schuzpocken betreffend .

Da nach der im Stegitrwifltölatt Nro . 40 , vem 12 . December iZoZ . enthaltenen Höchsten Verorb -

«nmg alle viertel Jahr anher einberichtet werden soll , wie viel Kinder binnen dieser Zeit mit Schuzpok -

ken geiwpfet worden , welches der Erfolg der Impfung gewesen , wie viel Kinder die natürlichen Blattern gehabt

«md wie viel an diesen ieztern gestorben sind , selche» aber in dem Lauf gegenwärtigen Jahrs noch nicht

geschehen ist , so wird diese BerichtSErstattung unter Anberaumung eine » Termins von 4 Wochen hie¬

durch in Erinnerung gebracht . Verfügt bep GroßherzogUchrr Regierung Karlsruhe den 25 . May 1829 .
vät . Moßdoiff .

8 . Zollwefen betreffend .

Da dahier die Anzeige geschehen , daß die in dem ProvinzialBlatt Nro , 68 . vom vorigen Iahe

» on hieraus ergangenen Verordnung vom 2y > November v . I C . Nro . 14186 . wornach zur Vorbeu¬

gung aller Unterschleif « ««du nur allem der Betrag deS Zolles , sondern auch der Name de« Zollenden

« m Benennung der Maare und des Quantums auf die unter fortlaufender Nummer abgegeben werdende

ZollZeichen eingeschrieben werden solle , nur von den wenigsten Zollstätten befolgt wird ; so werden sämt¬

lich« ZollEinnehmereien nochmalen aufgefordert , bep eigener Verantwortlichkeitund zu befahren habender
Ahndung , sogleich die Einleitung ju treffen , daß «ne berührte Verordnung auf den Zollstätten besser wie



bisher und auf da « genaueste befolgt , und zu diesem Behuf von den neuern hlerz « eingerichteten gröf -

sern ZellZeichen von der ZollAeichenVerwaltung dahier requirirt -— die altern aber weiche zu dieser Ein¬

schreibung den nörhigen Raum nicht haben , alS Beyzeichen benuzt werden .

Drkretum Karlsruhe den rz . May » 829.
Großherzogt . Bad , Rentkammer deS Mittelrheins ,

vät. Tnefekius.

|
" 6 . Eröffnung der Großherzogkichen AmortifationSCasfe .

Die AmortisationsEass « ist mit dem 23 . April d . I . eröffnet worden , sie erhält von dötsem Zeit -

I Punkt an , sammtiiche in dem Refcript vom Zt . August l8c >8 > ( Reg . Bl . Nro . Zo .) ihr zugeschiedenen In ,

| traben zum Behuf der StaatsSchuldenTilgung und ihrer Verzinsung , nemlich das Salz - und Pvsire «

I zal , den Berg » und EifenwerfErtrag , den Erlös auS Domainen , die durch Allodißcation der Lehe»

und Ablösung der Zinse eingehenden Gelder und die Einkommenssteuer , welche Gefälle künftig mrd vom

LZ . April d . I . an , abgesondert von den übrigen DienstEinnahmen der ProvinzialCaffe , der dir D >«

strictSVerrechnungen hinsichtlich deS Bezugs dieser Gefalle untergeordnet sind , schnell und nach dere »

Anordnung « inzmrerben . zu verwenden oder ohne Aufschub zu überwachen , auch von Georgr d . I . an ,

jeweils zu bemerken haben , ob und in wie viel der geliefert « Betrag von Einkommenssteuer oder Kauf «

fchillingSGelder , von AuSständen geiechnet , biS Georgr 1809 . oder aus laufenden Geldern von Georg »

> 1809 . bis 1812 . bestehet . In Ansehung der noch hie und da vorhqndene » DienstPasivcapitalien , wel »

che zwar ferner beym Dienst zu behalte » , jedoch künftig und zwar von Georgr d. I . an ebenfalls ckls

AwortifationSEassenKapitalien zu behandeln und die Interessen und KopitalZahlungen der Provinzial «

Casse aufzurechnerr sind , ist die nähere Einleitung der lgztgenannten Stell « zu erwarten .

Indem nun sämtliche Verrechnungen zur genauen Befolgung dieser Anordnung angewiesen werden ,

verweißt man dieselbe zugleich auf die im RegierungSBIatt von diesem Jahr Nro . lg . enthaltene 93 er»

fügung deS Großh . Finan - Ministeni vom 24 . April »> e . in eben diesem Betreff .

Karlsruhe den 27 . May 1809 .
Großh , Bad . Kammer des Mittelrhrins .

vdt. Cnefclius.

D . Die FourageAbfassung Großh . Dienerschaft betreffend .

Da mit dem ersten deS künftigen Monat » Zuny die Speicherung und Verrechnung der Fourage

für die hiesige Großh . Dienerschaft , welche bisher von der hiesigen Verwaltung besorgt worden ist, an die

OekonoMieVerwaltung GottSau übergehen wird ; so wird diese neue Einrichtung deS Endes hierdurch be«

kannt gemacht / damit die Grvßh , Dienerschaft dahier , welche Fourage zu fassen hat , sich hienach beneh¬

men könne .
' Karlsruhe de » iy . May 1829.

Großh. Bad. RentKammer deS Mittekrhein ».
vät . Golk.

Pokizey - VerordNüNA

Richtung der Thürrn und Thore betreffend .
Kein Thess der Straße ist PripatEigenthumI » der Reget darf daher kein PrivatGebrauch die

ibeffenllichkeit der Straßen schmälern .
Die Richtung geöffneter Thüren und Thore darf folglich nicht auf die Straße gehen .

Auegenominen sind grössere , dem gleichzeitigen Austritt der Menschenmenge geöffnete Gebäude , f»

Wie auch solche deren Hausflur höher liegt , als die Strasse lauft .
Doch dürfen auch in diesen Ausnahmen dir Flügel der Thore und Thären nicht starr in dle Strasse

hinaus stehen , sondern müssen wie Fensterladen zurückgeleat und an die Mauer deS HauseS befestiget wer .

den können
Dre Lrgenthümer solcher Gebäude deren Thor »dee Thüren, Flügel in die Strosse treten , haben daher
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solch « , dieser Verordnung zu folge , binnen sechs Wochen verändern zu lassen , oder mittelst eine - 23 » »*

amtlichen Zeugnisse - über ihre Eignung zur Ausnahme , sich dahier zu rechtfertigen .
Karlsruhe den Zl . May 1809 .

Grcßherjoglich Bad . PolizeyDeputatio ».

AlmofenVerwendung .

Die Sammlung de - laufenden Vierteljahr - beträgt : 6iZ fi . 47 kr.

Einnahme .
vom 2Z . Januar bl - zum 2Z April Igoy . fl. kr.

l ) Landesherrlicher Beytrag zu Abschaf ,
fung de- Bettels

r) Landesherr !. Gaben zur Unterstüz *
ung dürftiger Angehörigen niede¬
rer Diener

3) Allgemeine Sammlung . *
4 ) Von Kirchlichen Allmosen .
5 ) SchauspielErtrag . .
6 ) ReooutenErtrag . . »
7) Vermächtniße vom Herrn Grafen

von Broussel

8) De -gleichen von Frau Rechnung -»
Rakh Barck . . . _

2035 2si

Ausgabe .
fl. kr .

i ) Wöchentliche « Allmefen . 1090 20
2 ) besondere Gaben . . 25 12

Z) Kur - und VerpflegungSkost̂ n . 93 25
4 ) Bekleidung - Kosten . 76 12

5 ) HauSzinS . .
6 ) An wandernde Handwerk - Gesellen

l 55 45

und ander « Reisend « 80 3
7 ) LeichenKoffrn . .
8 ) Fuhrlohn und Ausgaben auf de«

4 —

Holjplatz 10 4a
y ) Buchdrucker « und BuchbinderKosten 29 40
io ) Besoldung « - und RechnungSStei »

lung - Gebühren . . 62 10
ri ) ZurückbezahlreS Capital » 200 — .

1827 6Z

240 —

75 -
591 40;
456 42J
416 24

5 38
100 —

20 —

verbleibt remanet : 178 fl . 19 kr .

Es wird wiederholt bemerke , daß die Verzeichnisse fämmtlicher AllmofenEmpfänger und de - All »

mofenBezug - jede - Einzelnen , von den Sammlern jedem Geber auf Verlangen vorgelrgt werden .
Eben so wird da - schon oft gerügte Vorurtheil , al - ob die unehelichen Kinder ohne Unterschied ,

auf Kossen de - AllmofenS erhalten würden , abermals dahin berichtiget , daß wir die Rechnungen klar

zeigen , immer halb auf Kossen der GerichtSbarkeltSGefalle und halb auf Kossen der GemeindSKasse ih¬
res Geburt - Ort - verpflegt werden , fall - die Eltern tobt oder zu arm sind , ihre Kinder selbst ernähren

zu können : da - Allmosen trägt lediglich Nicht - dazu bey .
Karlsruhe den 26 . May itzo - .

Grcßh . Bad . PolizeyDeputatio ».

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden » Liquidationen .
Anburch werden all « diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , au - der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der
selbe» vvrgeladen . — Au « dem

Oberamt Offen bürg

z» Offen bürg an den entwichene» und in

Gant geratenen OberamtsCanzkissen Manz , auf
Mittwoch den 21 . Juni d . I . bepGroßherzogl . Ober -
amtSCanzlep allda . AuS dem

Oberamt Geugenbach
%

zu HarmerSbach in der Thalv 'ogtey an den
mundtodt erklärten Hofbauren Lorenz Nock , auf
Montag den 26 . Juni d . I . bey Grvßh . Amts -
schreiberey zu Zell . Au « dem

Oberamt Ettlingen x
j « Mal fch an den nach Rußland auSwan -
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bvrnden ledigen Schneider Joseph J h kiS , aufDcen -

j stag den 6 . Juny d . I . bey dem Revisorat zu Ett -

I Ungen . AuS dem

! Oberamt Stein

j zu Wilferdingen andieZieglerJvhanneS
b m a n n' schen Eheleute , auf Mittwoch den 5 .

July Vormittags vor dem TheilungSTommiffar im

RößlewirrhshauS allda . Aus dem

Oberamt Bruchsal

an nachstehende mit herrschaftlicher Erlaubniß nachRuß »
land auswandernde Unkirthanen :

i ) zu Obergrombach an die Johanne -

Har dock schen Eheleute « vom 15 . May an ;
S) zu Weiher an die Jakob Beck er 'schen

Eheleute , vom 16 . Map an }
3 ) zu Weiher an die Kaspar Willhauck »

l schen Eheleute , vom l6 . May an ;

4 ) zu Ubstadt an den NiklauS Kistner ,
! vom 16 . Map an ;

für Sämmtliche den Termin von 4 Wochen Hey

, dem AmtSCommissariat zu Bruchsal ,

zu Oestringon an den ThomaS Hartliek
auf Montag den ia . Juny d. I . frühe 9 Uhr bep
Großh . Oberamt Bruchsal ;

zu N e i b S h e i m an die nach der Insel Krimm

auswandernde und in Gant gerathene Peter Fran »

k,schen Eheleute , auf Donnerstag den 8 . Juny
d . I . dey Großh . Oberamt . Aus dem

l Amt Kißlau

j zu Mühlh ausen an den nach Rußland au -»
j wandernden Christian Geiferling / auf Freytag

den 9 . Juny d . I . bey Großh . Amt zu Kißlau ;

zu Kronau an den nach Rußland auswan -

dernden Peter M 0 ch , auf Freitag den y . Juni
1 d . I . frühe y Uhr bey Großh . Amt zu Kißlau ;

zu MingolSheim an die in Gant gerathene

Franz Klin gischen Eheleute auf Donnerstag den
22 . Juny d . I . bey Grvßherzoglichem Amt zu

[ Kißlau .

1 Crbvorladung - n.
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren LeibeSerben sollen binnen 9 Monaten sich bey

I der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,

melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬

ten , nächsten Verwandten wird ausgeliefert werde » .
AuS dem

Oberamt Stein

von Wössingen der schon über 20 Jahre
von Hau « abwesend und als Sattler in die Fremde

gegangen « Heinrich Schuhmacher ;

oon Stein verschon über 18 Jahr abwesende
alS Mezger auf dir Wanderschaft gegangene Jvham »

Georg Fassrrt .

AuSgetreten .
'er Vorladungen .

Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen stch
binnen Z Monaten bey ihrer Obrigkeit stellen , und

wegen ihre - Austritt - verantworten , widrigenfalls

gegen dieselben nach der LandesConstitution wider

ausgetreten » Untrrthanen verfahren werden wird «
Bus de«

Oberamt Rastatt
von Steinmauern der von der Artillerie

dessertirtr Joseph Fettig ;

von Elchesheim der schon am 10 . April
d. I . sich von Hau - heimlich entfernt « Lorenz
Weiler . AuS dem

Amt PhilippSburg
der von Großh . Bad . Militair dessertirtr N .k«

lau - Rauner .

Baden . ^ArmenBadbetreffend .^ Da ungr .

achtet der schon im Merz d I . in den Provinzial -

Blältern und Zeitungen erfolgten Bekanntmachung ,

daß künftighin Niemand »nS ArmenBad dahier

aufgtzrommen . sondern jeder ohne weiter - zurück

gewiesen werde , welcher sich nicht über seine Ar »

muth mit einem glaubwürdigen Zeugnisse seiner

OrtSobrigkeit und mit einer gleich vorzuzeigendrn

Unterstützung von wenigstens fünf Gulden , such

nebst diesem noch Mit einer von seinem Bezirks .

Arzte ausgestellten Beschreibung seines kränkliche »

Zustande - bey dieser Stelle auSzuwejsen vermag ,

sich schen viele Personen zum Gebrauch « des Mr »

menBade gemeldet haben , ohne sich über die oben

vorgeschriebenen ihnen »o« den OrtSDorgesezten gar

nicht bekannt gemachtem Erfordernisse ausweisen zu
können und man dadurch .in dis unangenehme Noth »
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tvendigkeit verfezt wird , diese zum Theik von weit
entlegenen Orten herkommenden , jurn Theil auch
mit körperlichen Gebrechen behafteten Leute zur
Handhabung der bestehenden Anordnung wieder zu¬
rückzu,veisen , so findet man sich hiemit veranlaßt /
dieselbe wiederholt mit dem ausdrücklichen Ersuchen
an alle obrigkeitlichen Behörde bekannt zu machen /
daß den OrtSvorgesejten die gehörige Kundmachung
dieser Anordnung und Darnachachtung in vorkom¬
menden Fallen ernstlich anbesohlen werden wolle .

Baden den 1 . Juni 1809 *
Großherzoqt . Bad PolizeyDirektion .

Bekanntmachung .
An sämmtliche Großh . Oberamter Obervoqteyämter ,

und Aemter auch DistrictSRecepturen .
D ' e Einkommenssteuer betreffend .

Da man in den von einigen Oderämtern bereits
kingeschickten Faffionen / die Dienerschaft auf dem
Land betreffend / so viele Unrichtigkeiten wahrqenom -
men hat , die man hierort » au » Mangel an Leeab-
Kenntniß zu verbessern ausser Stand ist , so werden
sammtlrche Großh . Oberbeamte und ElnkemmenSsteuer -
DistriktSReceptoren , in Beziehung avf die im Pro -
vinzialBlatt Nro . 27 . vom IZ . May d . I . enthab -
ttiie Verordnung von n . eg . hiermit dringend aufge -
fordert / die von ihnen gesammelt werdenden Fassio¬
nen vorerst auch genau zu prüfen / und wo sich An .
stände ergeben , solche unter Rücksprache mit dem
DistrictsCommiffär zu berichtigen / auch zum Beweis /
daß dieses geschehen / in den Faffionen durch ihre
Unterschrift zu bestätigen / ohne dadurch die Einsen¬
dung selbst / deren baldigste Besorgung man noch¬
mals äusserst empfehlen muß / zu verzögern .

Was die bereit » eingekommenen Fassionen be¬
irrst / so wird sich deren Rüksendung an , die betreffen -
d'en Stellen zur gteichmäsigen Prüfung und Beurkun¬
dung hiermit Vorbehalten . Karlsruhe d . Z Junii8oy .

Großh . EinkommenSsteuerProinzl ^om -
missicn des Mittelrhein » .

Volz . Diez . vär . Schartner .

Lahr . sErbvorladung .H Der schon mehrere
Jahre abwesende ohngesähr 60 Jahr alte von Lahr
gebürtig » Christian Ste 1nmann , wird andurch vor¬
geladen , daß er sich binnen y Monaten dahier ein¬
finden und sein unter Pflegschaft siebende » Vermö¬
gen in Empfang nehmen solle , widrigenfalls sol¬
ches seinen nächsten Anverqpindten gegen Caution
auSqefolgr werden wird . Verordnet Lahr den 16 .
May rho- . Gkeßh. Stadtrach allda.

Rastatt . sSchukdenLiguidatien/f Nachste¬
henden Personen ist der Wegzug nach russisch Po¬
len gestattet worden / alS :

von Biethigheim
MathäuS Mayer / Melchior Heck / Jak . Schei¬
ter und Georg Peter Hettek .

vonSteinmauerr »
Joseph Nokd .

Wer etwas an solche zu fordern hat / solle sol¬
ches binnen 3 Wochen bey dem Herrschaft !. Scbult -
heiS zu Biethigheim und Steinmauern eingeben #
widrigenfalls man zu gewärtigen hat , kein « Befri »-

digung zu erhalten .
Rastatt den 20 . May iMy .

Karlsruhe . sSchuldenLiquidation ] Nach¬
stehenden Personen ist die Erlaubniß nach Rußland
aurzuwandern ertheilt worden , al » :

von C' ggenftein
Jakob Teuscher , Jakob Buhler , Adam Köhler , Jo¬
hanne » Simon , Georg Michel Bauer , Christiane
Knvdlechm .

von Hochstetten
Valentin Guagelheimer , Johann Georg Ebert , Ja¬
kob Guggenheimer , Jakob Groh , Jakob Schneider ,

von Kar lSruhe
Johann Gottlob HauSmann .

von Te utschneureuth
Maria Magdalena Baumännin .

ES haben sich daher alle dieseniqen , so an ble.
selben etwas zu fordern haben , bey Strafe deS Aus¬
schlusses , binnen 14 Tagen wegen den Personen von
Eggenstein , von hiev und von Teutschneureuth bey
dem TheilungSCommiffariat in Mühlburg , wegen
deren von Hochstetten aber bcy dem TheilunaSCom -
miffariat in Graben , einzufinden und ihre Beweise
mitzubringen .

Verfügt Karlsruhe den 27. May i8 « 7,
Großherzogliches Oderamt .

GondelShrim . fSchuldenLiguidation .) Die
Gläubiger der beeden verstorbenen hiesigen Schuz -
Juden Seljqmann Hauntel und Salomo »
Samson , haben bi» Donnerstag den tz . Juny d.
I . vor Amt dahier z« erscheinen , ihre Forderungen
behäng zu liquidiren , »der den Verlust derselben
zu gewärtigen .

EoudrlSheim den 22 . May iFoy.
Markgräfi. Bad . Justiz«»».



KönigSbach . fSchukbenViguidation .^ lieber
das verschuldete Vermögen des hiesigen Bürgers
und Löwenwirth - Heinrich - Schüler , ist der
Gantprozeß erkannt und zur SctuildenLiquidatio «
Freytag der 23 . Juny d. Z . anberaumt worden .
Es haben sich daher alle diejenige , welche an de«
Schüler eine rechtmässige Forderung zu haben glau -

^ ben , bey deren Verlust , an gedachtem Tage auf
hiesigem Rathhause einzufinden und ihre Beweise
mitzubringen, ' auch wegen eine - allenfallsiqen Nach ,
lasse« ihre Erklärung zu geben , indem auf solchen
Fall hin di« Schuler '

sche Ehefrau zur Uebernahme
eines Theil « der Schulden ihre « Manne - zu deren
gütlichen Berichtigung sich erkläret hat .

Königsbach den 17 . May 1829 .
Grundherr ! , von St . Andrescheö Amt .

K ü l - h « 1 m ! ^ Erbvorladunq . ^ Johann
Schimmel , Sohn des verstorbenen hiesigen Bür¬
gers Andrea - Schimmel , ist vor 28 Jahr als We -
berGrsell von hier ab und in die Fremde gegangen .
Diese Zeit über hat derselbe nicht da - Geringste
von sich merken lassen . Bey dessen ehnlängst ab¬
gehörten CuratelRechnung bat sich erzeigt » daß des¬
sen Vermögen dahier in 263 si 57 kr . bestanden ,
um wessen Verabfolgung dessen Geschwistrige gebe¬
ten . Johann Schimmel oder dessen etwaig « Drs -
eendenten werden zum Empfang dieses Vermögens
a dato 3 Monate » peremiorischer Frist zu Erschei¬
nung entweder in Person oder durch hililänglich
Bevollmächtigte an das hiesige Amt hiemit vorge -
laden , um besagtes Vermögen in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls dieselbe nach Ablauf dieses
Termins zu gewärtigen , daß gedachtes Vermögen
an de - Abwesenden Gesckwistrige gegen Caurion
verabfolgt werden soll. Külsheimde » 17 . May 1809 .

Reinhard , Amtsschreiber .

KülShrim . sCrbvorladung .^ Georg Ban¬
nt an n , ein Sohn des verstorbenen hiesigen Bürgers
Geerq Baumann , hat sich vor 25 Jahren als
blödsinnig von hier entfernt , ohne zeikher irgend
etwas von sich hören zu lassen , derselbe besitzet
nach der ohnlängst abgehörten CuratelRechnung ein
Vermögen von 2cri si . 37 kr . , als um wessen
Verabfolgung desselben einzig « an hiesigen Bürger
Anton Adelmann verheurathete Schwester NamenS
Eva Baumännin gebeken . Georg Bauwann oder
dessen etwaige DeScendenten werden binnen 3 Mo¬
naten a dato pecemtorifcher Frist zum Empfang
dieser Summe , entweder in eigener Person , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte vor dahiesigem

Amt hiemit vorgelaben , widrigenfalls « nb nach AB»
lauf dieser Zeit besagtes Vermögen der oben be¬
nannten Schwester gegen Caution verabfolgt wer¬
den solle .

Küleheim den 17 . May 1809 .
R « inhard , Amtsschrerber .

Külsheim . fErbvorladung ^ Niklaus Gstu -
zig , Sohn des schon längst verstorbenen hiesige «
Bürger » Michel Günzig , ist bereits vor 28 Jahr
als Schuhmacher von hier ab und in die Fremde
gegangen , binnen welcher Zeit 'er nicht das Ge¬
ringste mehr von sich hören lassen .? Derselbe besizr nach
der ohnlängst abgehörten leztrren CuratelRechnung « ,«
Vermögen von 2012 fl . 34 kr. r Pf . , um messe «
Verabfolgung der noch lebende recht « Bruder Kas -
par Günzig , Bürger dahier , angestanden . Nikiaus
Günzig oder dessen etwaige DeScendenten werde «
zum Empfang dieseS Vermögens binnen a dato z
Monaten peremtorischer Frist zu Erscheinung ent¬
weder in Person , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
an da » hiesige Amt hiemit vorgeladen , um be¬
sagte - Vermögen in Empfang zu nehmen , widri¬
genfalls dieselbe nach Ablauf dieses Termins zu ge¬
wärtigen , daß gedachtes Vermögen an den abwesen ,
den Bruder KaSpar Günzig als einzigen Erben ge¬
gen Eaution verabfolgt werden soll.

Külsheim den 17 . May 1829 .
Reinhard , Amtsschreibet .

Stuttgaedt . fEhegericht - Vorladung .Z
Nachdem bey de- allerdurchlauchtigsten König - und
Herrn Königlichen Majestät hochpreißlichrn Ehege¬
richt allhier in Stuttgardt die zwischen Christin «
Weiler geborne Frisoni von Fürfrld , von Gem «
mingischen Parrimoniai - und Heilbronner Souve -
rainuärs Oberamts , Klägerin eines und ihrem aus -
gewichenen Ehemann Abraham Weiler gewesene «
Bürger und Schreinermeister allda , Beklagten an¬
dern TheilS odservirende Ehestrittigkeit , auf Don¬
nerstag den 17 . August d . I . wird erörtert werde «
also wird solche- dem beklagten Abraham Weiler
deS Endes hiermit unverhalten ; damit derselbe auf
obenbesagken peremtorischen Termin Vormittag - üm
8 Uhr in König ! . Canzley mit Beystand eine - Ge -
richtSProcüraterS in Person oder per Mandatarium
sa -tis instructum erscheinen und sich des »echtliche«
Ausgangs der Sache gewärtigen möge , wie dann ,
er erscheine oder nicht , nichts desto weniger auf
Gegentheils fernere - Anrufen gesprochen werden wird ,
wa - Rechten - ist .

Stuttgardt den <5. April 1809 .
König ! . Wüttembergifches Ähegctticht .
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Kauf - Anträge .
Karlsr uhe . sMeßWaaren . ^ Gebrüder

Mott « aus dem Maylänbischen verkaufen während
dieser Messe , auf dem Marktplatz neben oer Pyra -

myde folgende Waaren im ju «« |i «n Geschmack :
Einen vollständigen Verlag in seidenen Madras ,

oaschimirne , mouss - lmene , batistmvuss - lineneund kot-
tonene HalSiücher , wie auch neumodische lang «

Shwals , Palatine von verschiedener Größe . Fer »
ner : Alle Gattungen neumodischer Zitze eder PerS .
BattistMousselin ^ breiten . Holländische
Leinwand . LiyonS , Ta,leians , Kammrrtuch . Fl an »

zösischen Battist . MadraS zu Frauenzimmer tUeider
mit und ohne Bordüre . Glatte und fayonnirte Le>
vanlin , wie auch neumodische Kleider mit Bordüren .
Taffent , double sa ^onnlrte Flerence . Kurze und

lange seidene Handschuhe . Feine Tücher , nebst
Caschmlr . WollenkorS und Satinetrkors zu Bein¬
kleider . Nanquinets in verschiedene » Farben . Nan -

quin . WinterManchester in verschiedenen Farben .
Wollene und Berliner Säcke . Glatten und gestreif¬
te » Seidrnzeug zu Beinkleider . Schwandowne ,
Ankolas , eoilinette und neumodische Seidenzeuge zu
Gilets Bunte bioschirle , gedruckte und weife Pi¬
ques im Verhältnisse . Weiß « mousselinene , bcttlst -
mouffelinene und gefärbte MannsHalstücher . Weiße
FrauenzimmerSackrücher , auch für Kinder . Schwarze
Mayländisch « seidene Halstücher für Herren . Sei¬
dene und baumwollene Strümpfe für Herren und
Damen » Lederne Manns - und FrauenHandschuhe .
Gesundheitsflanelle MaylanderChocolade . Schminke .

Sie empfehlen sich dem geehrten Publikum höf -
lichst , mit dem Bemerken , daß ihr Aufenthalt dies
bis künftigen Freykaq den 9 . Juny dauere / und
versprechen die billigste Preise .

Karlsruhe . sMeßWaaren .^ Winandi
Baker und Sohn , Tuchfabrikanten aus Verviers im

OurteUepi -rdemend , haben die Ehre da » Publikum
zu benachrichtigen , daß sie diese Karlsruher Juny -
Messe mit einem vollständigen Lager mehrerer Ar »
tstel halten , nehmlich :

Feine und andere Tücher ihrer eigenen Fabrik «,
als : blau « und grüne in der Wolle gefärbte , kastor¬
schwarze , einfarbige und melirtr in den neuesten Mo -
drfa bei . krvisirte Kasimirs in den nemlichen Farben ,
feine Orsvs Fa ^on de Bery , Billards wollenblaue
Double Broches Tücher und fa ^onirte und glatte
Sammet auf Seide in allen Farben , Lyoner und

Italiener Taffent, Double florences , gefllperk »
und andere GefundheicsFlanelle büancbesters , Pi *

que
' s , Dimitis oder Barchent rc.

Zugleich machen sie bekannt , daß sie zumerllen -
male ( auf Verlangen mehrerer Freunde ) ein Sor¬
timent von der feinsten Sorte Tücher mitgebracht ha «

ben , welche sie wie die andern Tücher und Kasimirs
im Ausschnitte wie en gros um dir FabrikPr - ' t « ,
und die andern Artikel um billig « Preise verkauf,n .

Ihr Lager ist bey Herrn Kreglinger im Gasthaus «

zur Post im Saal eine Stiege hoch , und in Frankfurt
am Mayn , während dm Messen auf dem Römerberg
netzen dem Römer .

Karlsruhe . sMeßWaare . ) Joseph Mol -

litt von Mannheim , hat auf hiesiger tyltfit
«in vollständiges Assortiment >von Regen - und Son¬
nenschirmen nach neuester Mode , und Lyoner Baum «

woüenCouverts in bester Qualität zu billigen Prei¬
sen . Seine Bude ist vis » vis von der grossen
Mezel .

Karlsruhe . sHaus feil .^ DaS zweystökigte
HauS Nro . 360 . zwischen dem Oberpostamt und

Herrn Handelsmann Rosenfeld io der neuen Adler¬

gasse gelegen nebst Hintergebäuden und Garten iss
aus freyer Hand zu verkaufen ; auch kann ein Ca¬
pital von 2002 fi . darauf stehen bleiben , die nähert -

Auskunft ist bey Unterzeichnetem zu erhalten .
Karlsruhe den 25 . May 1829 .

- chreinermeister Wolff .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe . [ Cogiä . ] Bey Samuel Sea -

ligmann in der langen Straße nächst der Adlergasse
ist ein Logis , mit oder ohne MeubelS , sogleich zu be¬

ziehen .
Durlach . sSchäfereyBestand . 1 Man hat

beschlossen die hiesige SradtSchäferty , deren Bestand¬
zeit bis Michaelis d . Z . zu Ende geht , statt auf 3
Jahre , nunmehr von künftigen Michaelis an auf sechs
Jahre mit dem Schaafhaus , Scheuer und Geräth -

schaften sammt einem Garten und 9 Morgen Wiese »

zu verleihen . Die Liebhaber werden daher ringela¬
den , sich Donnerstags den 15 . Juny d . I . Vormit¬
tag « 9 Uhr bey der auf dahiesigem RathhauS perge¬
henden Versteigerung einzufinden , wo sofort dir
Hern Bedingungen bekannt gemacht werden .

Durlach den 18 . May 1809 .
Bürgermeister Amt u . Stadtrath .

Karlsruhe , im Verlag der Müllerschen Hofbschdruckerey in der verlängerten Herrengaffe .
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